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Berlin, 31.12.2020
1. Öffentlichkeitsarbeit

Ein Förderantrag für die Stelle einer Öffentlichkeitsarbeiter*in ab 2021 wurde eingereicht. 
Parallel wurde das Projekt im Pfarrkonvent des Kirchenkreises Stadtmitte vorgestellt. Das Projektteam arbeitete weiterhin mit verschiedenen Universitäten in Bezug auf die wissenschaftliche Begleitung zusammen.

Ein Termin bei der Bezirksbürgermeister*in von Friedrichshain-Kreuzberg ist angefragt.  Für das Frühjahr 2021 ist eine Pressekonferenz geplant, um mit dem Projekt an die Öffentlichkeit zu gehen.

2. Raumsuche

Nachdem im vergangenen Jahr die Grundstücksuche in Berlin Friedrichshain erfolgreich abgeschlossen wurde, erstellten die beauftragten Architekten eine Machbarkeitsstudie. Eine Bauvoranfrage beim zuständigen bezirklichen Bauamt wurde positiv beschieden. Der genaue Standort ist der Öffentlichkeit u.a. aus Sicherheitserwägungen derzeit noch nicht bekanntgegeben. 

Verhandlungen zum Erbbaurechtsvertrag mit der entsprechenden Kirchengemeinde laufen. Die nachhaltige Unterstützung des Projektes durch die Kirchengemeinde zeigt sich insbesondere in der Verabredung der Höhe des jährlich zu zahlenden Erbpachtzinses. 

Die erforderliche kirchenaufsichtliche Genehmigung durch das Konsistorium wurde in einem gemeinsamen Gespräch erörtert und in Aussicht gestellt. 
3. Finanzierung
Anlässlich eines Treffens mit der Staatssekretärin Frau Klebba im Juli 2020 wurden Fördermittel für die Schaffung neuer Kitaplätze für das Jahr 2022 in Aussicht gestellt. Dies bildet die Grundlage für die Finanzierung des Gebäudes. Der Wunsch nach einer 100% Finanzierung des Kitaneubaus wurde abschlägig beschieden. Es müssen somit erhebliche Eigenmittel (ca. 1.6 Mio Euro) über andere Fördertöpfe, Spenden oder Kredite aufgebracht werden. Von Seiten der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie wird eine deutliche Unterstützung des Projektes signalisiert. 
4. Sicherheit

Im August 2020 erfolgte wurde ein Gespräch des Projektteams mit Herrn Woop, Staatssekretär für Europa in der Senatsverwaltung für Kultur und Europa. Ziele dieses Treffens waren zum einen die Unterstützung hinsichtlich aller Sicherheitsfragen, Kontakte in verschiedenen politische Netzwerke zu erhalten und Informationen hinsichtlich der Möglichkeiten der Förderung für inhaltliche Projektstellen z.B. für Öffentlichkeitsarbeit zu bekommen. Auch hier wurde eine wohlwollende und tatkräftige Unterstützung des Projekts zugesichert. 
5. Projektteam

Das Projektteam besteht weiterhin aus Rabbinerin Gesa Ederberg, Kathrin Janert, Iman A. Reimann und stellvertretende Superintendentin (Stadtkreis Mitte) Silke Radosh-Hinder. Das Projektteam trifft sich einmal im Monat. 
6. Organisatorisches

Das Projektteam wird durch eine Sekretärin in der Organisation von Terminen und Verwaltung und Betreuung, z.B. der Fördermitgliedschaften, unterstützt. Das Konto des Fördervereins bei der Bank für Sozialwirtschaft wird durch das Büro des Evangelischen Kitaverbandes verwaltet. Die Postadresse des Fördervereins ist die des Evangelischen Kitaverbandes (Händelallee 22, 10557 Berlin). 
Für das Projektteam:
K. Janert

Ev. Kitaverband
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